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Pfarrer segnet
schöne Anlage
am „Holloh”
Großveranstaltung auf neuem Sportplatz

Garbeck.

Mit einem großen finanziel-
len und physischen Kraftakt
hat die SG Balve/Garbeck in
den vergangenen Monaten
den dritten Kunstrasenplatz
innerhalb der Stadt Balve
fertiggestellt. An diesem
Wochenende wird die sehr
schöne Sportanlage offiziell
ihrer Bestimmung überge-
ben.

Jetzt hat auch der Garbecker
Sportplatz Am Holloh eine
zeitgemäße Spieloberfläche
erhalten — und mehr noch: In
Zusammenarbeit mit dem
Turnverein Sauerlandia Gar-
beck hat die SG die etwa 40
Jahre alte Sportstätte einer
Generalüberholung unterzo-
gen, so dass sie nun kaum
noch wiederzuerkennen ist.
Neben dem Fußballfeld mit
künstlichem Rasenbelag ist
auch noch ein Basketballfeld
mit Tartanoberfläche entstan-
den. Außerdem ist die Weit-
sprunganlage erneuert wor-
den. Und schließlich wirkt das
ganze Umfeld des Sportplat-
zes dank einiger weiterer Um-
gestaltungen jetzt wesentlich
großzügiger.

Von all dem können sich
Sportinteressierte am Sonn-
tag, 16. August, mit eigenen
Augen überzeugen. Dann
nämlich soll der neue Sport-
platz Am Holloh offiziell sei-
ner Bestimmung übergeben
werden. Aus diesem Anlass
wird ab 10 Uhr auf dem Sport-
platz ein Feldgottesdienst ge-
feiert, den Garbecker Jugend-
liche musikalisch mitgestalten
werden. Im Anschluss an die
offizielle Einweihung wird ab
11.30 Uhr ein gemütlicher
Frühschoppen mit dem Mu-
sikverein „Amicitia” Garbeck
stattfinden. Dank der Mithilfe
der Sänger des MGV „Amici-
tia” Garbeck, die die Bewir-
tung übernehmen werden,
wird nicht nur für kühle Ge-
tränke, sondern auch für eine
deftige Mittagsmahlzeit wird
gesorgt sein, so dass die Küche
daheim an diesem Tag getrost
kalt bleiben kann. Nachmit-
tags öffnet zudem die Cafete-
ria des TV Sauerlandia Gar-
beck. Für die kleinen Besu-
cher wird eine Hüpfburg zur
Verfügung stehen.

Doch natürlich stehen auch
sportliche Aktivitäten auf dem
Programm. So können Kinder
und Jugendliche zwischen 9
und 16 Jahren ab 11.30 Uhr
das „DFB & McDonald’s-
Fußball-Abzeichen” erwer-
ben. Dabei sind die für ein
Fußballspiel erforderlichen
Fähigkeiten wie Torschuss,
Köpfen, Dribbeln, Passen und
Flanken gefragt. Die Jugend-
trainer der SG Balve/Garbeck
werden dazu einen spannen-
den Parcours aufbauen. Wer
die fünf Stationen durchläuft
und dabei eine bestimmte
Punktzahl erzielt, erhält als
Auszeichnung das Fußball-
Abzeichen in Gold, Silber
oder Bronze. Alternativ —
oder auch zusätzlich — kön-
nen Mädchen und Jungen
beim TV Sauerlandia Garbeck
das Basketballabzeichen er-
werben. Dabei müssen sie den
Ball passen und fangen, drib-
beln und aus dem Stand im
Korb unterbringen. Auch da-
für gibt es je nach erbrachter
Leistung ein Abzeichen. Eine
Anmeldung zu beiden Ak-
tionsprogrammen ist nicht er-
forderlich. Allerdings sollten
Sportschuhe und Sportklei-
dung mitgebracht werden.

Nachmittags können die
Besucher dann noch zwei si-
cherlich packende Fußball-
spiele erleben. Ab 15 Uhr wird
die 2. Mannschaft der SG Bal-
ve/Garbeck in einem Meister-
schaftsspiel der Kreisliga B die
Kräfte mit dem SV Bachum/
Bergheim messen. Und ab 17
Uhr kommt es zu einem hoch-
interessanten Lokalderby:
Die 1. Mannschaft der SG
empfängt den Vorjahres-Vize-
meister der Kreisliga A, TuS
Langenholthausen, zum
Meisterschaftsderby.

Bereits am Samstag, 15. Au-
gust, ist der Sportplatz Am
Holloh Schauplatz eines an-
deren sportlichen Wettbe-
werbs. Dann findet dort ab 13
Uhr das Garbecker Dorftur-
nier statt. Zwölf Herren- und
drei Damen-Mannschaften
haben dafür gemeldet. Auch
an diesem Tag wird nicht nur
für kühle Getränke, sondern
auch für Kaffee und Kuchen
sowie Gegrilltes gesorgt sein.
Und im Anschluss an das
sportliche Kräftemessen kann
bei der After-Kick-Party noch
gefeiert werden.

Auf diesem prächtigen Kunstrasen werden an diesem Sonntag
um 17 Uhr die Kreisliga-A-Teams aus Balve/Garbeck und Langen-
holthausen ihre Kräfte messen. Foto: Richard Elmerhaus

Heute in Balve

Ärztlicher Notfalldienst: Zu
erfragen unter der Telefon-
Nummer 0 23 73/1 92 92

Apotheken-Notdienst: Bla-
sius-Apotheke, Telefon: 21 35

Hospizkreis Balve: Telefon
4973 oder 5151

Bürgerbüro: geöffnet von 8
bis 12 Uhr

Katholische Kirchengemein-
de Beckum: 15 Uhr: Sommer-
fest für die Senioren im Pfarr-
heim

VfK Balve - Abteilung Sport
50 plus: Treffen von 16.30 bis
18 Uhr in der Murmke-Turn-
halle

Lebenshilfe Menden/Au-
ßenstelle Balve in der Winter-
schule, Sauerlandstraße. Ge-
öffnet von 11 bis 16 Uhr — Te-
lefon 26 23 oder 02373/
1 54 54

Vorkindergarten: Von 8.30
bis 11.30 Uhr in der ehemali-
gen Winterschule an der
Sauerlandstraße

Hundefreunde Balve: 18 Uhr
Agility für Fortgeschrittene auf
dem Hundeplatz am Kalkofen
in Langenholthausen

Wasserwerk Balve: Telefon-
Nummer 926 254

Turnverein Sauerlandia Gar-
beck: 9.30 Uhr: Treffen zum
Nordic Walking auf dem Schüt-
zenhallen-Vorplatz; 18 bis 19
und 19 bis 20 Uhr: Pilates-An-
fänger-Kurse; 20 bis 21.30 Uhr:
Gymnastik für Frauen in der
Jahn-Turnhalle

VfK Balve, Abteilung Tisch-
tennis: 17 bis 20 Uhr Training
in der Murmke-Turnhalle

Katholische Frauengemein-
schaft Balve: 8 Uhr: Gemein-
schaftsmesse in der St.-Bla-
sius-Kirche

Pfarrbücherei Garbeck: Ge-
öffnet von 9.30 bis 10.30 und
15 bis 16.30 Uhr

„Haus des Gastes in Lang-
scheid: Saunalandschaft von
13 bis 23 Uhr geöffnet

Beratungsstelle für psychi-
sche Probleme und Sucht-
erkrankungen: Beratungen
von 14 bis 16 Uhr in der Sauer-
landstraße 2, Telefon 43 88

Caritas Sozialstation: Tele-
fonisch zu erreichen in der Zeit
von 8 bis 16.30 Uhr unter der
Ruf-Nummer 9184888

Büro der Festspiele Balver
Höhle: Geöffnet von 9 bis 12
Uhr

Männerchor 1874 Balve:
19.30 Uhr: Probe im Chorraum
des Drostenhauses

Reha-Sport-Verein Balve:
Von 9.30 bis 10.30 Uhr Wirbel-
säulen-Gymnastik mit Maria
Jonen im Drostenhaus

SuS Beckum: 17 Uhr: Trai-
ning der F-Junioren-Fußballer;
18.30 Uhr: „Lauftreff” auf dem
Sportplatz „Zur Hinsel”; 19
Uhr: Training der U17-Mäd-
chen

Christusgemeinde Balve: 20
Uhr: Gebetskreis/Bibelge-
spräch (Orte bitte anfragen)

Hallenbad: 20 bis 22 Uhr:
Öffentlicher Badebetrieb —
Wassertiefe 3 m

Luisenhütte Wocklum und
Museum für Vor- und Frühge-
schichte: geöffnet von 9.30 bis
17 Uhr, Eintritt: 4 Euro, Infor-
mationen unter Telefon
02352/966 7034 oder 02375/
3134

Die Wette zwischen „Charly” Grote (links) und „Dödtes” Sauer (rechts) lockte mehr als 200 Interessierte am Sonntagnachmittag auf die
6. Ratskeller- und Hof-Party in Langenholthausen. Fotos: Richard Elmerhaus

Teilerlös ist für
Jugendarbeit
Große Zufriedenheit über Hoffest in L.A.

Langenholthausen. (R.E.)
Dass so viele Gäste am Sonn-
taggnachmittag auf der 6.
Ratskeller- und Hof-Party wa-
ren wie nie zuvor, darüber
freut sich nicht nur der Veran-
stalter, sondern auch der Mu-
sikzug Langenholthausen, der
einen Teil des Erlöses, der
nicht unbeträchtlich sein
wird, für seine Jugendarbeit
erhält.

Den guten Besuch der Ver-
anstaltung führt Chef-Organi-
sator Johannes Ruschepaul
nicht zuletzt auf das Duell
„Charlys” Touareg gegen
„Dödtes” Trecker zurück.
„Am Nachmittag, als der TuS
L.A. gegen Affeln gespielt hat,
waren nur wenige Besucher
auf dem Hof. Dies hat sich
aber schlagartig geändert, als
die Wette zwischen Charly
und Dödtes lief”, sagte Ru-
schepaul, der ein sehr positi-
ves Fazit ziehen konnte.

Zum Gelingen der Hof-Par-
ty habe auch die Verlosung
beigetragen, hieß es. „Wir ha-
ben etwa 400 Lose verkaufen
können und attraktive Preise
an die Gewinner herausgege-
ben”, erklärte Ruschepaul.
Auf eine positive Resonanz
stieß das Holzofenbrot, das
sehr gut verkauft wurde. „Wir

sind Charly dankbar dafür,
dass er uns die Anlage und die
Teiglinge kostenlos zur Verfü-
gung gestellt hat”, lobten die
Veranstalter den Goldbäcker
aus Langenholthausen.

Begonnen hatte die 6. Rats-
keller- und Hof-Party auf dem
Grund und Boden von „Död-
tes” Sauer mit einer Heilige
Messe, die Monsignore Dr.
Cosmas Alule in der bis rap-
pelvollen Scheune zelebrierte.
Zur musikalischen Unterma-
lung des feierlichen Gottes-
dienstes trugen der Musikzug
und der Männergesangverein
„Eintracht” Langenholthau-
sen bei.

Dr. Cosmas Alule wird sich
an diesem Samstag mit den
Mitgliedern des Ugandakrei-
ses der Kolpingsfamilie Gar-
beck treffen. Dabei geht es um
die Situation in Uganda, die
Kolping-Bäckerei in Arua, die
Partner-Kolpingsfamilie Vur-
ra und die Schulgeldpaten-
schaft. Schwerpunkt wird je-
doch das Priesterseminar Alo-
kolum bei Gulu sein, dessen
Leiter Dr. Alule ist. Geplant
ist, auch dort eine Bäckerei
einzurichten, um mit dem
Verkauf der Waren die Ein-
richtung auf Dauer zu finan-
zieren.

Mit einer feierlichen Heilige Messe, zelebriert in Sauers Scheune
von Monsignore Dr. Alule, begann die Hof-Party.

Die von Werner Hering mit viel Herzblut gebackenen Holzofen-
brote fanden reißenden Absatz.

Hunde mussten sehr viele
schwierige Aufgaben lösen
Ortsgruppe Balve führte erfolgreiche Begleithunde- und Vielseitigkeitsprüfung durch

Langenholthausen. Für die
Hundebesitzer und ihre Vier-
beiner ging es am Samstag
rund um das Gelände des Ver-
eins für Deutsche Schäferhun-
de, Ortsgruppe Balve, um die
Wurst. Schwer zu sagen, wer
vor der Prüfung aufgeregter
war: Hund oder Frauchen und
Herrchen. Elf Hundeführer
traten zur Begleithundeprü-
fung (BH) und Vielseitigkeits-
prüfung (VPG) an.

Die Hunde durften alles zei-
gen, was ihre Besitzer ihnen in
monatelangem Training mit
viel Geduld beigebracht hat-
ten. Bei der jährlichen Prü-
fung des Vereins mussten sie
auf jedes Kommando gehor-
chen, ansonsten gab es Punkt-

abzüge. Unter den wachsa-
men Augen der Leistungsrich-
terin Susanne Wachsmut galt
es für die Vierbeiner, in den
unterschiedlichen Abteilun-
gen die notwendigen Punkte
zu erreichen.

Für die ersten Prüfung des
Tages, die Fährtenarbeit fuh-
ren gegen 8 Uhr zwei Besitzer
mit ihren Hunden auf ein Ge-
lände bei Langenholthausen,
auf dem die Hunde eine Spur
verfolgen sollten. Auf einer
Strecke von 350 Metern galt
es für die Hunde, zwei ver-
steckte Gegenstände, wie zum
Beispiel eine Socke, zu finden.
Anschließend fuhren die
Hundeführer mit den Hunden
zurück auf das Vereinsgelän-

de. Dort waren inzwischen die
restlichen neun Prüfungsteil-
nehmer eingetroffen. Mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück
stärkten sich die Hundeführer
und die Leistungsrichterin für
den weiteren Prüfungsablauf.

Danach ging es mit der Un-
terordnung weiter. Hier wur-
den das korrekte Folgen mit
und ohne Leine, Sitz, Platz
und das Apportieren von Ge-
genständen verlangt. Nicht
immer wurde jedes Komman-
do zur Zufriedenheit der Hun-
debesitzer ausgeführt. Anstatt
eine Sitzplatzübung auszu-
führen, bevorzugte es hin und
wieder ein Hund, auf allen
vier Pfoten stehen zu bleiben,
oder sich hinzulegen. Die

neun Teilnehmer der Begleit-
hundeprüfung zeigten der
Leistungsrichterin, dass sie
sich auch außerhalb des
Übungsplatzes bei der Begeg-
nung mit Joggern, Fahrradfah-
ren und Autos gleichgültig
verhielten. Nach dem Mittag-
essen mussten dann noch
zwei Hunde in der letzten Ab-
teilung, dem Schutzdienst, ge-
prüft werden. Hierbei galt es,
einen Scheintäter in einem
Versteck aufspüren oder des-
sen Flucht zu verhindern.
Zwei Begleithunde erreichten
nicht die vorgeschriebenen
Punkte. Sieben Hunde er-
reichten das Ausbildungs-
kennzeichen BH und zwei das
Kennzeichen VPG 1.

Nr. 186 · WESTFALENPOST PMFB2 Balver Nachrichten Mittwoch, 12. August 2009


